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Sehr geehrte Damen und Herren,  
  
mit unserem E-Mail-Newsletter informieren wir Sie regelmäßig über aktuelle Themen und Neuigkeiten 
rund um das ökologische Bauen sowie über Veranstaltungen und Angebote des Öko-Zentrums NRW. 
In dieser Ausgabe finden Sie folgende Themen: 
 
 
 
 
Europäischer Architekturpreis Architektur + Energie  
Für den diesjährigen Europäischen Architekturpreis Architektur + Energie werden Gebäude mit 
energieeffizienten Konzepten gesucht, die nach dem 1. Januar 2006 fertig gestellt wurden. Der vom 
Zentralverband Heizung Sanitär Klima und dem Bund Deutscher Architekten ausgelobte Preis ist mit 
10.000 Euro dotiert. Teilnahmeschluss ist der 30. Juni 2009. 
Mehr zum Wettbewerb erfahren Sie unter http://www.oekozentrum-nrw.de/pdf/Flyer-Ausschreibung-
Energie-Architektur.pdf.   
 
 
Libeskind-Gebäude in Datteln feiert Richtfest 
Die Firma Rheinzink baut derzeit ein neues Empfangsgebäude in Datteln. Der Entwurf stammt von Star-
Architekt Daniel Libeskind. Das Gebäude zeichnet sich neben einer außergewöhnlichen Formensprache 
auch durch eine nachhaltige und energieeffiziente Bauweise aus: Es hat einen Energiebedarf von 
weniger als 40 Kilowattstunden pro Quadratmeter Wohnfläche und Jahr. Damit sei die „cutting edge“ 
für energetisch und architektonisch hochqualitative Gebäude erreicht, so Libeskind beim Richtfest am 
13. Mai 2009. Die energetische Bewertung des Gebäudes liegt beim Öko-Zentrum NRW. 
Mehr erfahren Sie unter http://www.oekozentrum-nrw.de/Rheinzink-Libeskind.pdf  
 
 
Startschuss für Sanierung von Bundesbauten 
500 Millionen Euro hat die Bundesregierung mit dem zweiten Konjunkturpaket für die energetische 
Sanierung von Bundesbauten zur Verfügung gestellt. Die bewilligten Projekte hat Bundesbauminister 
Tiefensee jetzt vorgestellt. Die Mehrzahl der Maßnahmen liegt zwischen 100.000 und 2 Millionen Euro 
- gerade von diesen kleinen und mittleren Bauprojekten werden die lokalen Unternehmen und das 
Handwerk profitieren.  
Mehr erfahren Sie unter http://www.bmvbs.de/-,302.1077176/Pressemitteilung.htm.  
 
 
Leitfaden "Lärmschutz für kleine Ohren" 
Lärm macht krank - das gilt insbesondere für junge Menschen. Lärm ist zudem ein besonderer 
Belastungsfaktor für Lehrer und Erzieher. Gerade in Bildungsstätten ist es daher wichtig, die Planung 
auch auf die Akustik auszurichten. Denn akustische Messungen belegen hohe Lärmpegel und lange 
Nachschallzeiten in vielen Einrichtungen - selbst in frisch sanierten Gebäuden und Neubauten. Das 
Fraunhofer Institut für Bauphysik hat jetzt einen 20-seitigen Leitfaden zum Thema herausgegeben, 
den Sie unter http://www.oekozentrum-
nrw.de/pdf/Leitfaden_akustische_Kita_Gestaltung_IBP2009.pdf herunterladen können. 
 
 
HOAI novelliert  
Das Bundeskabinett hat die sechste Novelle der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure 
(HOAI) verabschiedet. Für ein Inkrafttreten ist noch die Zustimmung des Bundesrats notwendig. Mit 
der Novellierung entfallen unter anderem die verbindlichen Stundensätze. Die Tafelwerte wurden 
pauschal um 10 Prozent erhöht. In welchem Maße dies zu einer Erhöhung der Honorare führt, wird 
erst die Praxis zeigen. Zudem werden gutachterliche und beratende Tätigkeiten preislich nicht mehr 



 

vom verbindlichen Teil der HOAI geregelt. Weitere Änderungen finden Sie in der Novellierung unter 
http://www.oekozentrum-nrw.de/pdf/HOAI_090430.pdf.   
 
 
Referenzbauten zur Verwendung natürlicher Baustoffe 
Die Fachagentur für Nachwachsende Rohstoffe (FNR) hat eine Liste von aktuell 21 Gebäuden, die mit 
natürlichen Baustoffen errichtet wurden, erstellt. Ein ökologisch und denkmalgerecht saniertes 
niederdeutsches Hallenhaus mit Stroh-Lehm-Wänden ist ebenso dabei wie ein modernes Passivhaus, 
eine Schule und ein Gründerzentrum in Holzrahmenbauweise. Zu jedem Gebäude sind 
Ansprechpartner benannt, bei denen sich interessierte Architekten und Bauherren informieren können. 
Mehr erfahren Sie unter http://www.natur-baustoffe.info/index.php?id=2392&GID=0&OID=0&KID=25.  
 
 
Energieausweise für öffentliche Gebäude ab 1. Juli 2009 
Ab dem 01. Juli 2009 müssen auch für Nichtwohngebäude im Verkaufs- oder Vermietungsfall 
Energieausweise ausgestellt werden. Ab dann müssen in öffentlichen Gebäuden mit regelmäßigem 
Publikumsverkehr auch Energieausweise gut sichtbar ausgehängt werden. Die Nachfrage nach 
energetischen Bewertungen dieser Gebäudegruppe wird daher voraussichtlich weiter steigen. 
Fachleute müssen sich mit entsprechendem Fachwissen wappnen. Mit dem Fernlehrgang 
energieplaner24 des Öko-Zentrums NRW bereiten Sie sich optimal vor.  
Mehr erfahren Sie unter http://www.energieplaner24.de/.  
 
 
 
 
 
Diesen Newsletter sowie ältere Ausgaben finden Sie auch auf unserer Internetseite unter 
http://www.oekozentrum-nrw.de/805.html. 
Sollten Sie kein Interesse an unserem Newsletter haben, können Sie sich jederzeit hier abmelden. 
  
  
Mit freundlichem Gruß 
 
Ihr Team vom Öko-Zentrum NRW 
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